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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 

Hausanschrift:

Tagesklinik Bielefeld Süd  

Lindemannplatz 3  

33689 Bielefeld     

Telefon:

05205  / 23690   

Fax:

05205  / 236929    

 

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 

510573365  

 

A-3 Standort(nummer) 

00 

 

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 

Name:

Anstalt Bethel - Stiftungsbereich Integrationshilfen  

Art:

freigemeinnützig  

 

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 

Nein  
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 

 

Organigramm: Organigramm: Fachkrankenhaus Tagesklinik Bielefeld Süd 

 

 

 

Das Fachkrankenhaus 'Tagesklinik Bielefeld Süd' ist Teil der v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel. Dazu gehört auch

das Evangelische Krankenhaus Bielefeld. Die dargestellten Organisationseinheiten sind ein Ausschnitt aus der gesamten

Organisationsstruktur. Die besondere Infrastruktur unseres Unternehmens macht es möglich, bei besonderem Bedarf in

Einzelfällen Maßnahmen aus dem umfassenden Angebot der Rehabilitation und (Re-) Integration zu ergänzen. Für einen

umfassenden Überblick können Sie unsere Seiten im Internet besuchen: 
 • v. Bodelschwinghsche Anstalten Bethel: www.bethel.de
 • Stiftungsbereich Integrationshilfen in den vBA Bethel: www.integrationshilfen-bethel.de
 • Evangelisches Krankenhaus Bielefeld: www.evkb.de
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A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen

Fachabteilung:

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung ?

Nein

 

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 

 

Nr. Fachabteilungsübergreifender

Versorgungsschwerpunkt: 

Fachabteilungen, die an dem

Versorgungsschwerpunkt beteiligt sind: 

Kommentar / Erläuterung: 

VS00 siehe unten unter Kapitel B 2 Tagesklinik Bielefeld Süd

 

 

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses 

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP15 Entlassungsmanagement

MP16 Ergotherapie

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

 

 

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA01 Aufenthaltsräume

Seite 7 von 20



Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und

Patienten

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung

(Mineralwasser)

SA31 Kulturelle Angebote

SA33 Parkanlage

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen

SA36 Schwimmbad

SA42 Seelsorge

SA08 Teeküche für Patienten
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-11.1 ForschungsschwerpunkteFacharztweiterbildung für Psychiatrie und Psychotherapie 

 

A-11.2 Akademische Lehre 

keine Angaben 

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 

keine Angaben 

 

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V 

20 Betten

 

A-13 Fallzahlen des Krankenhaus: 

 

Vollstationäre Fallzahl:

0  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

0     

 

A-14 Personal des Krankenhauses 

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen 

A-14.2 Pflegepersonal 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,7 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

1 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Ärzte und Ärztinnen, die keiner
Fachabteilung zugeordnet sind

0 Vollkräfte
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Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

2,9 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Tagesklinik Bielefeld Süd
 

B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 

Tagesklinik Bielefeld Süd  

Art der Abteilung:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  

Fachabteilungsschlüssel:

2900  

                

 

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte [Tagesklinik Bielefeld Süd] 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Tagesklinik Bielefeld Süd: Kommentar / Erläuterung: 

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

VP08 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und

somatoformen Störungen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und

Verhaltensstörungen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und

wahnhaften Störungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit

körperlichen Störungen und Faktoren

 

 

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Tagesklinik Bielefeld Süd] 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 siehe obe unter Kapitel A 9

 

 

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Tagesklinik Bielefeld Süd] 

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe oben unter Kapitel A 10

 

 

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 

Vollstationäre Fallzahl:

0  

Teilstationäre Fallzahl:

106  

Hinweis: 

Eventuelle Unterschiede zwischen Gesamtfallzahl des Krankenhauses und der Summe der Fallzahlen der Organisationseinheiten/

Fachabteilungen können im Anwendungsbereich der Bundespflegesatzverordnung auf internen Verlegungen innerhalb der Psychiatrie/

Psychosomatik beruhen. 

 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].7 Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 

trifft nicht zu / entfällt 

B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 

trifft nicht zu / entfällt 
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM02 Psychiatrische

Institutsambulanz nach § 118

SGB V

Es besteht eine

Beteiligung an der

Psychiatrischen

Ambulanz Bethel.

 

 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

trifft nicht zu / entfällt 

 

B-[1].11 Apparative Ausstattung 

 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld

und niedergelassenen Ärzten

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG)

Hirnstrommessung Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja Kooperationsverträge mit dem

Evangelischen Krankenhaus Bielefeld

und niedergelassenen Ärzten

 

 

B-[1].12 Personelle Ausstattung 

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

 

 

B-[1].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

1,7 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

1 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

2,9 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

SP06 Erzieher und Erzieherin

SP08 Heilerziehungspfleger und

Heilerziehungspflegerin

SP23 Psychologe und Psychologin

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und

Psychologische Psychotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

 

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil C - Qualitätssicherung
 

C-1 Teilnahme externe vergleichende Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V

(BQS-Verfahren) 

 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V  

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 

trifft nicht zu / entfällt 

 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

("Strukturqualitätsvereinbarung") 

trifft nicht zu / entfällt 
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Teil D - Qualitätsmanagement
 

D-1 Qualitätspolitik 

 

 

Mit dem Fachkrankenhaus 'Tagesklinik Bielefeld Süd' sind wir Teil der v.Bodelschwinghschen Anstalten Bethel. Getragen

und geleitet werden wir von einer gemeinsamen Vision: 

Gemeinschaft verwirklichen. 

 

Unsere Vision ist das selbstverständliche Zusammenleben, das gemeinsame Lernen und Arbeiten aller Menschen in ihrer

Verschiedenheit: Mehr oder weniger gesunde, mehr oder weniger behinderte, mehr oder weniger leistungsfähige, jüngere

und ältere Menschen, Menschen unterschiedlicher kultureller Herkunft und religiöser Prägung sollen als Bürgerinnen und

Bürger mit gleichen Rechten und Chancen in der Gesellschaft leben. 

Unsere Vision gründet im christlichen Glauben und beruht auf der Achtung der unveräußerlichen Würde jedes einzelnen

Menschen als Geschöpf Gottes. Sie fordert Nächstenliebe, Solidarität und einen fairen Interessenausgleich im

Zusammenleben. 

 

Daraus folgernd sind für die v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel Oberziele der Qualität festgelegt: 
 • Wir stärken die Souveränität der Patientinnen und Patienten. Sie sind unsere Auftraggeberinnen und 

Auftraggeber, mit denen wir unsere (Dienst-) Leistungen vereinbaren.
 • Wir sichern die wirtschaftliche Zukunft des Gesamtunternehmens, erhalten das Stiftungsvermögen und 

vergrößern den finanziellen Spielraum für Innovationen.
 • Wir sind ein attraktiver Arbeitgeber, sichern Arbeitsplätze und bereiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf 

zukünftige Aufgaben vor.
 • Unsere Prozesse und Strukturen gewährleisten eine hohe Qualität in den Arbeitsfeldern, sie sind übersichtlich, 

wirtschaftlich und anpassungsfähig.
 • Bei der Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen und bei der Entwicklung neuer Angebote stärken wir unsere 

Kernarbeitsfelder in Regionen und orientieren uns konsequent an der Vision Bethels.
 • Unser christliches Selbstverständnis prägt das Leben und Arbeiten in den v. Bodelschwinghschen Anstalten 

Bethel.

 

 

 

Weiteres zu unseren Grundsätzen und unserer Tradition erfahren Sie auf unserer Seite im Internet: www.bethel.de. 

 

Als Fachkrankenhaus ist die Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen
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Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden. Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 

 

 

D-2 Qualitätsziele 

 

 

Für die Arbeit und die (Qualitäts-) Entwicklung im Hilfefeld Psychiatrie in Bethel sind Ziele festgelegt, deren Umsetzung und

Erreichung mit den Instrumenten des Qualitätsmanagements überwacht und geprüft werden: 
 • Wir stärken die Eigenverantwortung und Selbstbestimmung der Patientinnen und Patienten.
 • Wir gestalten die Zusammenarbeit mit den Patientinnen und Patienten partnerschaftlich.
 • Wir richten unsere Hilfen so passgenau wie möglich an den persönlichen Zielen und Wünschen sowie am 

individuellen Bedarf der Patientinnen und Patienten aus. Mit jeder Patientin/jedem Patienten handeln wir aus, 
welche Behandlungs- und Unterstützungsleistungen erforderlich und erwünscht sind, um diese Ziele zu 
verwirklichen.

 • Arbeitskonzepte unserer Einrichtungen und Dienste sind interdisziplinär ausgerichtet und integrieren bei Bedarf 
medizinische, psychotherapeutische, (sozial-) pädagogische, ergotherapeutische, bewegungstherapeutische, 
pflegende und andere Zugänge.

 • Wir erbringen qualitativ hochwertige Dienstleistungen, die sich am aktuellen Stand von Wissenschaft und 
Forschung orientieren. Die Qualität unserer Leistungen überprüfen, entwickeln und dokumentieren wir 
systematisch.

 • Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Arbeitsfeld Psychiatrie der v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel haben 
vielfältige Möglichkeiten, im Rahmen vereinbarter Ziele und Ressourcen Arbeitsprozesse selbstständig zu 
gestalten und zu verantworten. Deshalb werden Mitarbeitende an Planungs- und Entscheidungsprozessen vor 
Ort beteiligt und können sich dabei mit ihren persönlichen Kompetenzen und Fähigkeiten einbringen.

 • Wir qualifizieren Mitarbeitende fortlaufend und gezielt und fördern ihre berufliche Entwicklung. 
Personalentwicklung ist eine Aufgabe von hoher Priorität für jede Führungskraft.

 • Wir treten dafür ein, dass Menschen mit (chronischen) psychischen Beeinträchtigungen in ihrem Lebensumfeld, 
also in der Gemeinde aller Bürgerinnen und Bürger, ihr Recht auf Teilhabe wahrnehmen können.

 • Wir organisieren Behandlungs- und Unterstützungsleistungen personenorientiert und damit durchlässig, flexibel 
und integriert.

 • Wir leisten einen aktiven Beitrag zur Entwicklung und Umsetzung von innovativen Modellen zur Vergütung 
unserer Dienstleistungen.

 • Wir unterstützen Patientinnen und Patienten, die vorübergehend oder längerfristig auf Hilfen im Lebensbereich 
Wohnen angewiesen sind, dabei, soweit wie möglich selbstständig und ohne institutionelle Einschränkungen zu 
wohnen.

 • Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen mit (chronischen) psychischen Beeinträchtigungen angemessene 
Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten vorrangig auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt erhalten.
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 • Wir achten die unveräußerliche Würde jedes einzelnen Menschen als Geschöpf Gottes. Wir unterstützen 
persönliche Bedürfnisse nach Wertorientierung, Sinnsuche, religiöser Orientierung und Spiritualität.

 • Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen ihre Rechte als Bürgerinnen und 
Bürger in der Gesellschaft verwirklichen können.

 

 

 

(aus dem Positionspapier der v. Bodelschwingschen Anstalten Bethel 'Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen -

aktuelle Entwicklungen und Perspektiven', März 2007) 

 

Das Positionspapier und weitere Informationen zu unserer Arbeit finden Sie auf unserer speziellen Seite im Internet:

www.integrationshilfen-bethel.de. 

 

Im Übrigen ist das Fachkrankenhaus Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen

Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden. Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 

 

 

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 

 

 

Als Fachkrankenhaus ist die Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen

Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden . Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 

 

 

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 

 

 

Als Fachkrankenhaus ist die Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen

Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden. Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 

 

 

D-5 Qualitätsmanagementprojekte 
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Als Fachkrankenhaus ist die Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen

Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden. Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 

 

 

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 

Als Fachkrankenhaus ist die Tagesklinik Bielefeld Süd in das Qualitätsmanagementsystem des Evangelischen

Krankenhauses Bielefeld (Institutskennzeichen: 26057044) eingebunden. Ausführliche Informationen dazu erhalten Sie in

dessen Qualitätsbericht und auf der Internetseite www.evkb.de. 
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